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Ende Mai fand in Wartberg mit der Eröffnung des Rückhaltebeckens Krems-Au eine 
echte Feierstunde statt. Das Projekt ist wichtiger Teil der Schutzmaßnahmen für 
unsere Mitbürger/innen in Nöstlbach, die bei der Hochwasserkatastrophe im Jahr 
2002 Fürchterliches durchleben mussten. Besonders danken möchte ich meinem 
Vorgänger Bgm. a.D. Helmut Templ, der jahrelang mit großem Engagement für das 
Projekt gearbeitet hat! 

„Personal“ ist bekanntlich eine der zentralen Herausforderungen unserer Zeit. Die 
meisten von Ihnen erleben dies wohl auch im eigenen beruflichen Umfeld haut-
nah. Genau dieser Bereich ist es auch, der eine der Widersprüchlichkeiten unserer 
Gesellschaft offenlegt: Einerseits will die Gesellschaft in vielerlei Hinsicht immer 
mehr und bessere Leistungen konsumieren. Andererseits gehen mehr Menschen 
in Pension, als ins Arbeitsleben einsteigen und sinkt zudem die durchschnittliche 
Arbeitszeit der Erwerbstätigen. Die Gesellschaft stellt also immer weniger Res-
sourcen für die Erfüllung ihrer eigenen Wünsche zur Verfügung. Dies kann sich auf 
Dauer nicht ausgehen. Setzt sich die Entwicklung fort, wird man in der öffentlichen 
Verwaltung nicht um eine Aufgabenanalyse umhinkommen. Das heißt, es wird zu 
prüfen sein, welche Aufgaben ua. die Gemeinden personell (noch) erfüllen kön-
nen und welche nicht. Dieser Schritt wird nicht angenehm, aber erforderlich, um 
die professionelle und zeitgerechte Erfüllung der Kernaufgaben für die Zukunft 
abzusichern. Im Vergleich mit vielen anderen Gemeinden, die teils ganze Abteilun-
gen nicht mehr besetzen können, sind wir in St. Marien bisher sehr gut gegen den 
Trend geschwommen. Dies wollen wir auch noch eine Weile schaffen und freuen 
uns daher über Interesse für die Mitarbeit in unserem Team – wir bieten ein sehr 
spannendes, offenes und positives Arbeitsumfeld (siehe Inserat auf Seite 34)! 
Dennoch: Die angesprochene Aufgabenanalyse wird auch uns in den nächsten Jah-
ren ins Haus stehen und für uns alle eine spannende Herausforderung. 

Besonders freuen dürfen wir uns mit der FF Weichstetten: Bei der Wahl des „Sym-
pathicus“ unter den Feuerwehren in OÖ, organisiert von ORF OÖ und Tips, beleg-
ten unsere Kameraden/innen landesweit den hervorragenden dritten Platz. Das, 
was uns allen ohnehin bewusst ist, weiß nun auch ganz OÖ: Dass wir großartige 
Kameraden/innen in unserer Gemeinde haben, die sich mit Herzblut für uns einset-
zen! Herzliche Gratulation zu dieser tollen Auszeichnung!

Ich wünsche Ihnen einen schönen Sommer und freue mich bereits, wenn wir uns 
bei den Feierlichkeiten rund um das Bezirksmusikfest am 5./6. Juli sehen!

Herzlichst Ihr

Walter Lazelsberger
Bürgermeister
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NAHVERSORGUNG 
NÖSTLBACH

Mit Anfang Mai wurde es traurige 
Gewissheit, dass der SPAR-Markt 
von Ewald Zitterl schließen wird. Der 
Nahversorger in Nöstlbach wurde 
zunächst über 30 Jahre von Familie 
Hochreiter und in den vergangenen 
sieben Jahren von Herrn Zitterl mit 
großem Engagement geführt. Der 
Nahversorger war bisher wichtige 
Kommunikationsdrehscheibe für 
Nöstlbach und erfüllte vor allem für 
die Versorgungssicherheit unserer 
älteren Mitbürger/innen einen wich-
tigen sozialen Auftrag. Ich möchte 
daher Herrn Zitterl sehr herzlich für 
seinen Einsatz in den vergangenen 
Jahren danken, mit dem er sich gro-
ße Wertschätzung der Nöstlbacher/
innen erarbeitet hat und wünsche ihm 
alles Gute für seinen weiteren Weg!
Seitens Fam. Pröll/Hochreiter (Gebäu-
deeigentümer) und der Gemeinde St. 
Marien wurde rasch gehandelt: Es 
wurden sofort Gespräche mit entspre-
chenden Unternehmen  (Handelsket-
ten/Bäckereien) geführt, für welche 
allesamt jedoch eine Übernahme des 
Standortes in Nöstlbach nicht in Frage 
kommt. Eine Fortführung des Nahver-
sorgers in der bisherigen oder einer 
ähnlichen Form, wird daher mit hoher 
Wahrscheinlichkeit wieder nur durch 
eine/n selbständige/n Kauffrau/-mann 
möglich sein. Persönlichkeiten, die 
sich für dieses Berufsbild begeistern 
können, gibt es heutzutage aber nur 
mehr wenige.
Seitens der Gemeinde St. Marien ver-
suchen wir jedoch, genau eine solche 
Persönlichkeit zu finden. So machen 
wir bereits seit mehreren Wochen 
– dankenswerterweise auch mit Un-
terstützung vieler Bürgerinnen/Bür-
ger – breit gestreute Werbung für 
eine Übernahme des Nahversorgers 
(via GemeindeApp, Bezirksmedien, 
Gemeindezeitung, Social Media). Vor-
sorglich beschäftige ich mich jedoch 
auch bereits mit etwaigen alternati-
ven Nahversorgungsmodellen. 
Denn ganz gleich wie und ganz gleich 
wann, das Ziel ist, dass es auch künf-
tig eine Form der Nahversorgung in 
Nöstlbach gibt!

QUALITÄTSSIEGEL 
FÜR BIBLIOTHEK

Die Arbeit des ehrenamtlichen Teams 
in der Bibliothek wird von unserer Be-
völkerung hochgeschätzt. Dem nicht 
genug hat sich das Team entschlossen, 
das Qualitätsverfahren der öffentli-
chen Bibliotheken in OÖ („Q-Bib“) zu 
absolvieren. In diesem aufwendigen 
Verfahren werden Prozesse, Orga-
nisation, Schulung der Mitarbeiter/
innen, Öffentlichkeitsarbeit, Ausstat-
tung etc. anhand von Qualitätsstan-
dards überprüft und verbrieft. 
In OÖ dürfen nur 15 der rund 300 öf-
fentlichen Bibliotheken das Qualitäts-
siegel „Q-Bib“ führen. Nun zählt unse-
re öffentliche Bibliothek der Pfarren 
und Gemeinde auch dazu. Herzliche 
Gratulation dem engagierten Biblio-
theksteam zu dieser herausragenden 
Auszeichnung! 

STVO-NOVELLE & TEMPO 
30 VOR DER VS UND KBBE 
WEICHSTETTEN

Ein noch Mehr an Verkehrssicherheit 
auf der Landesstraße in Weichstetten, 
insbesondere vor der Volksschule und 
der Kinderbetreuungseinrichtung, ist 
ein wichtiges Anliegen für Weichstet-
ten. So engagiert sich die Gemeinde 
bereits länger stark für eine Tempo-
30-Regelung in diesem Bereich (Zu-
ständigkeit: Land OÖ). Auch die Frak-
tionen im Gemeinderat unterstützen 
einstimmig das Bemühen der Gemein-
de. 
Durch eine Gesetzesänderung auf In-
itiative der Bundesregierung gibt es 
nun vorsichtige Hoffnung, dass die 
Bemühungen der Gemeinde endlich 
fruchten. 
So wurde erst kürzlich auf Bundes-
ebene eine Neuerung der Straßenver-
kehrsordnung (StVO) beschlossen. 
Damit soll die Einführung von Tempo 
30 vor Schulen und Kinderbetreu-
ungseinrichtungen deutlich erleich-
tert werden. Festzuhalten ist aber: 
Die Letztentscheidung für die Einfüh-
rung von Geschwindigkeitsbeschrän-
kungen bleibt auf den Landesstraßen 
auch künftig beim Land OÖ. 

Wie der zuständige Referent (LR 
Steinkellner) mit der Gesetzesände-
rung umgehen bzw. ob seitens des 
Landes von den neuen Möglichkei-
ten Gebrauch gemacht wird, ist noch 
nicht bekannt. Es wird voraussichtlich 
auch noch mehrere Monate dauern 
bis es hierzu Klarheit gibt. Seitens der 
Gemeinde werden wir uns jedenfalls 
weiterhin voll und ganz für Tempo 30 
vor unserer Volksschule und Kinder-
betreuungseinrichtung in Weichstet-
ten einsetzen!

PERSONAL: 
NEUE KOLLEGINNEN & 
UMBRUCH IM BAUHOF

Anfang Jänner konnte ein Teil der 
offenen Stellen in der Bauabteilung 
wieder besetzt werden. Frau Daniela 
Unterberger und Frau Melanie Reich-
hart-Zauner haben sich bereits einge-
arbeitet und leisten ihren positiven 
Beitrag in unserem Team. 

Ich heiße die beiden an dieser Stelle 
nochmals herzlich willkommen und 
wünsche viel Erfolg und Freude mit 
ihren Aufgaben!

Ein größerer personeller Umbruch 
steht uns im Bauhof bevor. Unsere 
langjährigen und daher auch beson-
ders erfahrenen Stützen Franz Stöger 
(Bauhofleiter) und Rainer Dicketmül-
ler werden im Jahr 2025 die Freizeit-
phase der Altersteilzeit bzw. die Pen-
sion antreten. Wir werden damit nicht 
nur zwei äußerst loyale und gewis-
senhafte Kollegen verlieren, sondern 
auch sehr viel Know-how. 
Als Organisation stellt uns dies vor 
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die Herausforderung wieder enga-
gierte neue Mitarbeiter/innen zu fin-
den, die Wissensweitergabe an diese 
bestmöglich zu gestalten und für die 
nächsten Jahre wieder ein schlagkräf-
tiges Bauhofteam aufzustellen. Ich 
bin aber überzeugt, dass wir all dies 
– so fordernd es wird – gut meistern 
werden! 

Wie Sie dieser Ausgabe der Gemein-
dezeitung entnehmen, suchen wir 
daher bereits Kollegen/innen für den 
handwerklichen Dienst sowie am Ge-
meindeamt weitere Unterstützung 
für unser Team in der Bauabteilung. 
Wir freuen uns sehr über Interessen-
ten!  

LAND OÖ: ZUSÄTZLICHE 
UNTERSTÜTZUNG FÜR 
GEMEINDEN

Im April wurde seitens des Landes OÖ 
ein Sonderpaket zur finanziellen Un-
terstützung der Gemeinden präsen-
tiert. Die Gemeinde St. Marien erhält 
aufgrund dieser Maßnahme zusätzli-
che, nicht budgetierte Unterstützung 
iHv. ca. EUR 150.000 – ein Betrag, der 
uns sehr hilft. Danken möchte ich da-
her den zuständigen Vertretern des 
Landes OÖ, LH Stelzer (Finanzen) so-
wie LR Langer-Weninger und LR Lind-
ner (Gemeinden), für die Initiative. 

Damit können Finanzierung und Rea-
lisierung wichtiger Projekte aus den 
Bereichen Sicherheit und Nachhaltig-
keit abgesichert werden. Dazu zählen 
vor allem Maßnahmen iZm. der Lösch-
wasserversorgung, die nächsten Fahr-
zeuganschaffungen für unsere Frei-
willigen Feuerwehren sowie weiters 
die Reaktivierung der Tiefenbohrung 
für die Heizung im Bildungshaus St. 
Marien. 

SELBSTVERTEIDIGUNGS-
KURSE IN ST. MARIEN

In der letzten Gemeinderatssitzung 
wurde der Antrag gestellt, Selbstver-
teidigungskurse einzuführen. 
Dazu ist zu informieren, dass es hier-

zu bereits ein sehr umfassendes, gut 
angenommenes und von der Gemein-
de auch regelmäßig unterstütztes 
Angebot gibt (Kurse für die 3. und 4. 
Klassen unserer Volksschulen, jedes 
zweite Jahr; Erwachsenenkurs mit 25 
teilnehmenden Personen erst im letz-
ten Februar; Ferienpassaktionen etc). 
Die Vertreter aller Fraktionen haben 
sich daher schließlich verständigt, 
die bereits bestehenden Angebote 
weiterhin zu unterstützen, auf diese 
jedoch wieder verstärkt aufmerksam 
zu machen. 
Dem möchte ich hiermit in einem 
ersten Schritt gleich nachkommen 
und alle Jugendlichen zur auch heuer 
wieder über den Ferienpass stattfin-
denden Aktion „Selbstverteidigung 
für Jugendliche“ am 6. August einla-
den! Ich danke den Vertretern aller 
Fraktionen von FPÖ, NEOS, SPÖ und 
ÖVP – an der intensiven Diskussion 
erkennt man, dass allen dieses wich-
tige Thema ein großes Anliegen ist. In 
erster Linie danken möchte ich aber 
Hr. Mario Haslhofer. Er ist über den 
Verein Kyusho Jitsu Austria Hauptor-
ganisator dieser tollen Angebote und 
jene Person, die dem Thema Selbst-
verteidigung, insb. für Mädchen und 
Frauen, einen Fixplatz in unserer Ge-
meinde verschafft hat. 

PHOTOVOLTAIK-
ANLAGEN IN BETRIEB 
GENOMMEN

Seitens der Gemeinde haben wir das 
Ziel ausgegeben, die Dächer unserer 
Objekte – soweit technisch und wirt-
schaftlich sinnvoll – für Photovoltaik 
nutzbar zu machen. 
Der erste große Schritt ist mittlerwei-
le geschafft: 
So haben wir auf den Gebäuden unse-
res Wasserversorgungssystems die 
ersten Photovoltaikanlagen in Betrieb 
genommen. Diese umfassen eine 
Leistung von ca. 67 kWp (Wasserver-
bandszentrale – ca. 40 kWp, Hochbe-
hälter Rathnerberg – ca. 6 kWp, Tief-
behälter Weichstetten – ca. 21 kWp). 
Die neuen Anlagen sind für uns 
ein wichtiger Beitrag zu einer kli-
mafreundlichen Wasserversorgung.
 

Herzlichst 
Ihr

Walter Lazelsberger
Bürgermeister

Foto: Wasserverband Großraum Ansfelden
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FEIERLICHE ERÖFFNUNG DES RÜCKHALTEBECKENS 
KREMS-AU 
Schutz für die Menschen im Kremstal

Foto: Land OÖ.

Vielen von uns sind das schlimme 
Hochwasser im Jahr 2002 und die Er-
eignisse an der Krems in den Jahren 
danach noch in bester Erinnerung. Für 
viele Nöstlbacherinnen und Nöstlba-
cher waren es schwerste Zeiten. Nach 
diesen Ereignissen hatten sich die Ver-
treter von 18 Kremstalgemeinden ein 
Ziel gesetzt: Zusammenarbeit über die 
Gemeindegrenzen hinweg, um ent-
lang der Krems bestmöglichen Schutz 
vor den Gefahren des Wassers zu er-
möglichen. Ein wesentlicher Schritt 
zu diesem Ziel wurde nun mit der Fer-
tigstellung und Eröffnung des großen 
Rückhaltebeckens in Krems-Au (Wart-
berg/Nußbach) erreicht.
Am 25. Mai fand schließlich die feier-
liche Eröffnung mit LH Mag. Thomas 
Stelzer statt. Ca. 800 Besucher hatten 
sich zum Festakt eingefunden. Aus 
unserer Gemeinde mit dabei waren 
Bgm. Walter Lazelsberger, Bgm. a.D. 
Helmut Templ, Vertreter des Gemein-
derates, Abordnungen unserer Feuer-
wehren und viele interessierte Bürger/
innen, die mit dem von der Gemeinde 
organisierten Bus angereist sind. 
Das Rückhaltebecken bildet das Herz 
der Hochwasserschutzmaßnahmen 
im Kremstal und trägt zum Schutz von 
rund 650 Wohnobjekten und zahlrei-
chen Betrieben bei. Das Projekt wurde 
wesentlich aus St. Marien geprägt: So 
hat unser Bgm. a.D. Helmut Templ als 
langjähriger Obmann des umsetzen-

den Gemeindeverbandes höchst enga-
giert für dieses Projekt gearbeitet und 
dessen Realisierung ist entscheidend 
seinem Einsatz zu verdanken. Die er-
folgreiche Umsetzung wurde zudem 
wesentlich durch die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter unserer Gemeinde be-
gleitet und unterstützt.
Mit dem Rückhaltebecken Krems-Au 
sowie den bereits umgesetzten Maß-
nahmen direkt in Nöstlbach ist laut 
den technischen Verantwortlichen der 
Hochwasserschutz an der Krems in un-
serem Gemeindegebiet grundsätzlich 
gewährleistet. Dennoch geht der Ein-
satz für Hochwasserschutz weiter: Die 
Umsetzung eines Rückhaltebeckens 
am Sulzbach (Pfarrkirchen/Bad Hall), 
der ca. ein Drittel der Wassermengen 

Wissenswertes zum RHB Krems-Au:

Rückhaltevolumen: 2,6 Millionen 
Kubikmeter Wasser (entspricht 
ca. dem Volumen des Almsees)
Einstaufläche: 100 Hektar
Dammlänge: 1,8 Kilometer
Baukosten: 42 Millionen Euro
Finanzierung: 90 % Bund & Land OÖ, 
10 % Schutzwasserverband Kremstal 
(bestehend aus 18 Gemeinden)

des nördlichen Verlaufs der Krems zu-
bringt, ist ua. für die Nachbargemein-
de Neuhofen/Krems besonders wich-
tig und wird daher natürlich auch aus 
St. Marien unterstützt.

v.l. GV DI (FH) Christian Niederhuber, Bürgermeister a. D. Helmut Templ, Landeshauptmann 
Thomas Stelzer, Bürgermeister Walter Lazelsberger, GV Mag. Oliver Vendel,  GV Karl Pühringer

Fotos: Schutzwasserverband Kremstal
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MAIBAUM 
AUFSTELLEN
Am 30.04.2024 fand das Maibaum auf-
stellen erstmalig in Form eines Däm-
merschoppens durch die Freiwillige 
Feuerwehr Weichstetten statt. Die 
perfekten Wetterbedingungen lock-
ten zahlreiche Gäste ins Feuerwehr-
haus, die sich tatkräftig am Aufstellen 
beteiligten.
Unter der musikalischen Begleitung 
der Musikkapelle Weichstetten und 
der Köstlichkeiten vom Grill war das 
Fest ein voller Erfolg.  

v.l. GF Alexander Wörndl, HBI Matthias Winklmair, Bgm. Walter Lazelsberger, 
GF Jürgen Wörndl, HBM d. F. Florian Angerer, ABI Philipp Tschautscher

Foto: Karl Pils

Foto: Dom
inik Kusel

HERZLICHEN DANK!

Berichte BI d. F. Thomas Steinbauer

FLORIANIKIRCHGANG
Am Samstag den 04.05.2024 fand der 
traditionelle Florianikirchgang der 
Freiwilligen Feuerwehr Weichstetten 
statt. 
Durch die Musikkapelle Weichstet-
ten wurde die Feuerwehr musikalisch 
zur Kirche geleitet und zu Ehren des 
Schutzpatrons die heilige Messe in der 
Pfarrkirche Weichstetten abgehalten. 
Im Anschluss der Messe wurde die 
neu angeschaffte Tragkraftspritze von 

Pastoralassistent Mag. Johannes Hol-
zinger geweiht.
Ein besonderer Dank gilt Herrn Bür-
germeister Walter Lazelsberger und 
Frau Vizebürgermeisterin Antonia Ille-
cker für die Teilnahme an der Messe.
Weiters bedankt sich die FF Weichstet-
ten bei der Musikkapelle Weichstetten 
für die musikalische Umrahmung und 
bei Frau Christa Mayr für die Gestal-
tung des Blumenschmuckes.

GRATULATION!
Seit Samstag, den 13.04.2024 darf die 
FF Weichstetten zwei neu ausgebilde-
te Feuerwehrmänner im Aktivstand 
begrüßen. 
Die beiden Kameraden Benedikt Loh-
maier und Domenic Niederhuber ha-
ben erfolgreich die Truppmann–Aus-
bildung abgeschlossen!
Die FF Weichstetten gratuliert sehr 
herzlich zur bestandenen Ausbildung 
und freut sich auf die gemeinsame Zu-
sammenarbeit im Feuerwehrdienst. 

Aufgrund der steigenden Unwetter-
einsätze und der bereits stark bean-
spruchten Motorsäge im Tanklösch-
fahrzeug war eine Ersatzbeschaffung 
nötig. Die Firma AWService GmbH 
aus St. Marien hat sich dazu bereit 
erklärt eine Motorsäge zu spenden. 

Die Freiwillige Feuerwehr Weichstet-
ten bedankt sich sehr herzlich bei der 
Firma AWService GmbH für diesen 
wertvollen Beitrag. Die neue Motor-
säge wurde am 08.03.2024 im Beisein 
des Bürgermeisters und des Pflichtbe-
reichskommandanten übergeben. 

v.l. FM Benedikt Lohmaier,
FM Domenic Niederhuber

Foto: Patrick Novotny

v.l. BI. d. F. Thomas Steinbauer, BI. d. F. Robert Schwager, HBI Matthias Winklmair, 
Pastoralassistent Mag. Johannes Holzinger, Bgm. Walter Lazelsberger, Vzbgm. 
Antonia Illecker, OBI Patrick Novotny, BI . d. F. Patrick Grimm

Foto: Johanna Angerer

Gemeinde, Glanzlichter
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FLORIANIMESSE 
mit Segnung unserer neuen Tragkraftspritze

Am 5. Mai 2024 fand unsere alljährliche 
Florianimesse statt. Diese wird jedes 
Jahr zu Ehren des heiligen Florian, un-
serem Schutzpatron, veranstaltet.
Gemeinsam mit der Ortskapelle St. 
Marien und dem Kameradschaftsbund 
marschierten wir vom Feuerwehr-
haus zur Pfarrkirche. Nach der Messe 
fand die Segnung unserer neuen Trag-

kraftspritze statt. Anschließend folgte 
die Kranzniederlegung des Kamerad-
schaftsbundes am Kriegerdenkmal. 
Wir bedanken uns bei unserem Bgm. 
Walter Lazelsberger, der Pfarre St. Ma-
rien, der Ortskapelle St. Marien sowie 
dem Kameradschaftsbund und der 
Bevölkerung für die Teilnahme und Un-
terstützung.

Berichte OFM Lara Sestak

v.l. BI d.F. Wallner Florian, OBI Höpfler Alexander, BI Haslehner Simon, Bgm. Lazelsberger Walter, Mag. Holzinger 
Johannes, VBgm. Illecker Antonia, HBM Leblhuber Gregor, BI d.F. Zitterl Kristina, ABI Tschautscher Philipp

Fotos: FF St. Marien

8. SAMAREINER KUPPELCUP 
Pünktlich zur Sirenenprobe um 12.00 
Uhr wurde am 23. März 2024 der 8. Sa-
mareiner Kuppelcup veranstaltet.
Nach spannenden Wettkämpfen wur-
de der Bewerbsgruppe Schweinsegg-
Zehetner 1 zum ersten Platz gratuliert. 
Den zweiten Platz erreichte die Be-
werbsgruppe Untertressleinsbach 1 

und den dritten Platz belegte Magda-
lenaberg 1. 
In diesem Jahr wurde ein neuer Hallen-
rekord mit einer Spitzenzeit von 14,34 
Sekunden von der Feuerwehr Steinfel-
den aufgestellt. 
Für alle Gruppen, die ihr Können unter 
Beweis stellen konnten und auch für 

die Freiwillige Feuerwehr St. Marien 
war dieser Tag ein großer Erfolg. 
Am Abend sorgte DJ GEGI  für gute 
Stimmung und Motivation.
Wir bedanken uns bei allen, die tat-
kräftig unterstützt und mitgeholfen 
haben.

Foto: Karl Pils Fotos: FF St. Marien

Glanzlichter
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© TEAM FOTOKERSCHI.AT/David Rauscher

PILOT-PROJEKT: 
ÜBUNGSABEND FÜR POLITISCH VERANTWORTLICHE

Am 8. April fand erstmals ein Übungs-
abend für politisch Verantwortliche im 
Abschnitt Neuhofen in Kematen an 
der Krems statt. 
Die Teilnehmer wurden dabei in Grup-
pen aufgeteilt und von erfahrenen 

Feuerwehrleuten durch vier ver-
schiedene Stationen geführt. Dabei 
konnte man Einblick in die vielfälti-
gen Aufgaben und die Ausrüstung 
der Feuerwehren erhalten, auch 
selbst Hand anlegen und vor Ort mit-

arbeiten. 
Ziel war die Sensibilisierung politischer 
Entscheidungsträger für Bedeutung, 
Abläufe und Notwendigkeiten der Feu-
erwehren und ihrer Kameraden/innen. 
Geladen waren dabei Vertreter aller Par-
teien aus der Gemeinde. 
Aus St. Marien teilgenommen haben 
Vizebürgermeisterin Antonia Illecker 
und Gemeinderat Thomas Schachner. 
Seitens der BH Linz-Land nahm ua. Be-
zirkshauptmann HR Mag. Manfred Ha-
geneder teil. 
Brandrat Andreas Steiner hatte als Ab-
schnittsfeuerwehrkommandant die Ver-
anstaltung initiiert, da das Verständnis 
und die Unterstützung der Verantwor-
tungsträger für die Arbeit der Feuer-
wehren und somit für die Sicherheit der 
Bürgerinnen und Bürger entscheidend 
seien.

JUGENDEVENT: 
KRAXELN & KLETTERN IN DER BOULDERBAR
Kraxeln, fallen, wieder aufstehen, den 
Schweiß an den Händen an der Hose 
abwischen, erneut versuchen und sich 
freuen, wenn man den Griff erreicht, 
an dem das Wort "Top" geschrieben 
steht. Dieses Erlebnis gepaart mit ge-
meinsamem Ausprobieren und viel 
Spaß durften 26 Jugendliche auspro-
bieren. Die Gemeinde St. Marien hat 

ein Projekt mit Unterstützung von 
Andreas Liebensteiner ins Leben 
gerufen, indem die Jugendarbeit im 
Heimatort so gestaltet ist, dass es 
drei bis vier Events im Jahr geben 
wird. Die Events sind zugeschnitten 
für die Zielgruppe der 14 bis 21-jäh-
rigen und hat am Donnerstag den 
18.4. mit Bouldern in der Boulderbar 

in Leonding begonnen. Als nächstes ist 
für Herbst eine Fahrt ins Parlament nach 
Wien fixiert. Beim Rausgehen aus der 
Boulderbar meinte ein Jugendlicher: „In 
der Arbeit arbeite ich mit einer Dreikant-
feile. Mal sehen ob das morgen geht 
(lacht), aber dafür wars sehr lustig".

Bericht von Andreas Liebensteiner
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MUTTERTAGSBRUNCH
„Von Frauen für Frauen“ – unter die-
sem Motto fand der heurige Mutter-
tagsbrunch am 11. Mai im Gasthaus zur 
Sonne statt. 
Vizebürgermeisterin Antonia Illecker  
führte durch das Programm und dem 

Motto getreu umrahmten Damen aller 
drei Samareiner Musikvereine die Ver-
anstaltung. Sie gaben Stücke von Klas-
sik bis Moderne zum Besten.
Mamas und Omas durften sich dank 
der Versorgung durch die Familie Dutz-

ler und helfenden Händen der Gemein-
de St. Marien zurücklehnen und einen 
gemütlichen Vormittag verbringen. 
Besonderer Dank gilt der Raiffeisen-
bank St. Marien für die finanzielle Un-
terstützung.

Fotos: Nina Danninger
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Wir ersuchen alle Gemeindebürger, sich an folgende Grundregeln zu halten: 

Verzicht auf lärmerzeugende Arbeiten
an Samstagen ab 13.00 Uhr sowie

an Sonn- und Feiertagen ganztägig!

Unbebaute Grundstücke im Bauland sind so zu gestalten und zu benützen, dass 
keine Störung des Orts- und Landschaftsbildes, keine Verunstaltung und keine 
schädlichen Umwelteinwirkungen eintreten!

Aber auch bei bebauten Grundstücken sind überhängende Äste von Sträuchern 
und Bäumen – egal ob auf öffentliches Gut oder Privatgrundstücke – regelmäßig 
zu schneiden!

RÜCKSICHTNAHME AUF 
NACHBARN

GEMEINDEAMT
GESCHLOSSEN
Wir dürfen Sie darüber informieren, 
dass das Gemeindeamt am Freitag, 
den 16. August geschlossen ist.

                                Der Bürgermeister

HUNDEHALTER HABEN PFLICHTEN
Jede ordentliche Hundehaltung beginnt beim Hundehalter.

Der Hund gilt als der treueste Beglei-
ter des Menschen. Leider nehmen 
manche Hundehalter die damit ver-
bundenen Pflichten nicht ganz so 
ernst. 
Die unangenehmen Auswirkungen 
dessen sind Hundehaufen auf öffent-
lichen Plätzen, Sportplätzen, Gehwe-
gen, Hauseinfahrten etc. sowie ver-
ängstigte Menschen/Kinder durch 
freilaufende Hunde.

§ 6 des oö. Hundehaltegesetzes 2002
• Abs. 1: Hunde müssen an öffentli-
chen Orten im Ortsgebiet an der Leine 
oder mit Maulkorb geführt werden.
• Abs. 3: Wer einen Hund führt, muss 
die Exkremente des Hundes, welche 
dieser an öffentlichen Orten im Orts-
gebiet hinterlassen hat, unverzüglich 
beseitigen und entsorgen.

§ 2 des oö. Hundehaltegesetzes 2002
Eine Person, die einen über zwölf 
Wochen alten Hund hält, hat dies der 
Hauptwohnsitzgemeinde binnen drei 
Tagen zu melden.

Ein Verstoß gegen das Hundehaltege-
setz ist eine Verwaltungsübertretung 
und kann sehr wohl geahndet wer-
den.

Wer den Hundekot aufsammelt und 
ordnungsgemäß entsorgt (Restmüll-
tonne!), verhält sich rücksichtsvoll ge-
genüber seinen Mitmenschen. 

Gerade in Zeiten von Giftködern sollte 
jedem Hundeliebhaber bewusst sein, 
dass ein verantwortungsloses Verhal-
ten dazu beiträgt den Unmut über die 
Hundehaltung zu vergrößern.

Wir ersuchen um Einhaltung der ge-
setzlichen Bestimmungen. Ein gutes 
Miteinander von Mensch und Hund 
ist nur dann gewährleistet, wenn 
sich ALLE an die Regeln halten.

Machen Sie Gebrauch von den kos-
tenlosen Hundesackerln. 
Diese bekommen Sie im Bürgerser-
vice der Gemeinde St. Marien, bei 
der Raiffeisenbank Weichstetten 
und bei der Sparkasse Nöstlbach.

Die Hundekotbeutel bitte 
in den Restmüll geben!

GESUCHT!
Suche handwerklich geschickten 
Gartenhelfer für alle Arbeiten rund 
um das Haus. 
Rückfragen richten Sie an: 
Tel. 0664/324 95 05 (St. Marien)

FERIENPASS
Auch heuer hat die Gemeinde wie-
der einen Ferienpass für die Kinder 
und Jugendlichen unserer Gemein-
de herausgegeben. 

Dieser liegt zur freien 
Entnahme am Gemein-
deamt auf.

Zugestellt durch Post.at

Erscheinungsort: St. Marien, Verlagspostamt: 4502 St. Marien

Amtliche Mitteilung der Gemeinde St. Marien
Folge Nr. 717 b / Juni 2024

Rainer Sturm
/pixelio.de

Arm
inius/pixelio.de
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GESCHENK 
GESUCHT?
Samareiner Einkaufsgutscheine
Egal, ob Sie damit in einem der Ge-
schäfte einkaufen, zum Frisör gehen, 
im Gasthaus essen, eine Kulturveran-
staltung besuchen, uvm., mit den Sa-
mareiner Einkaufsgutscheinen kön-
nen Sie viele Wünsche erfüllen. 
Erhältlich sind sie am Gemeindeamt 
und in der Raiffeisenbank St. Marien 
und Weichstetten. 
Bitte beachten Sie: 
Die teilnehmenden Betriebe sind 
nicht verpflichtet, Restbeträge oder 

ganze Gut-
scheine in 
bar abzulö-
sen!
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KOSTENLOSE
RECHTS-
BERATUNG
Dr. Christoph Hu-
ber, Rechtsan-
walt in Linz, steht 
Ihnen an folgen-

den Sprechtagen im Gemeindeamt 
St. Marien, jeweils von 16.00-17.30 
Uhr, oder unter der Telefonnummer 
0732/77 43 77 für Rechtsauskünfte 
zur Verfügung:

23. September,
04. November

Terminvergabe und Anmeldung am 
Gemeindeamt-Bürgerservice, 
Tel.: 07227/81 55-10

Dr. Christoph Huber

KOSTENLOSE
STEUERERST-
BERATUNG
für einen erfolgrei-
chen Start als Unter-
nehmer, sowie bei 
Fragen zu Steuerer-

klärungen bzw. Arbeitnehmerver-
anlagungen. Mag. Friedrich Lehner, 
Steuerberater, steht für Sie am

19. September,
17. Oktober,

21. November

von 16.00-18.00 Uhr im Gemeindeamt 
St. Marien für Auskünfte zur Verfü-
gung (oder unter Tel. 0732/672 492). 
Terminvergabe und Anmeldung am 
Gemeindeamt-Bürgerservice, 
Tel.: 07227/81 55-10

Mag. Friedrich Lehner

Jeden 2. Dienstag findet im KIMST eine Informations- und Sprechstunde 
vom Frauennetzwerk Linz-Land statt:

10.00 – 12.00 Uhr sowie 17.00 – 19.00 Uhr

Hier können sich Frauen situationsbedingte Informationen holen und/oder 
Einzelberatungstermine für telefonische oder persönliche Beratungsge-
spräche vereinbaren.

Kurzvorträge im KIMST:
(ca. 15 Minuten jeweils um 10.00 Uhr sowie 17.00 Uhr)

13.08.2024  Kurzlesung für Frauen aus Frauenbüchern
08.10.2024 Selbstfürsorge für die Dunkle Jahreszeit
10.12.2024  Methoden zum Jahresausklang und die Wichtigkeit dahinter

Kontakt: Telefon: 0664/731 751 73
E-Mail: office@frauennetzwerk-linzland.net
www.frauennetzwerk-linzland.net

BIENENFREUND-
LICH GARTELN

Viele unserer rund 700 Bienenarten in 
Österreich sind gefährdet oder vom 
Aussterben bedroht. Durch die stetig 
voranschreitende Bodenversiegelung 
brauchen diese nützlichen Insekten 
unsere Hilfe in Form von blütenrei-
chen Lebensräumen. 
Jeder, der den Bienen unter die Flügel 
greifen möchte, kann im Zeitraum von 
15. – 31. Juli 2024 am Gemeindeamt 
(Bürgerservice) kostenloses Saatgut 
für eine Blumenwiese mit vielen heimi-
schen Pflanzenarten abholen.

RETTUNGS-
ANKER FÜR 
FAMILIEN

Die mobilen Famili-
endienste der Caritas 

unterstützen Eltern in turbulenten 
Zeiten bei der Versorgung der Kin-
der und im Haushalt. Krankheit, eine 
schwierige Schwangerschaft, Tren-
nung oder ein Schicksalsschlag kön-
nen das Familienleben besonders 
fordern. 
„Wir sind in herausfordernden Zei-
ten über einen kürzeren oder länge-
ren Zeitraum für Familien da. Eltern 
sollen sich melden, bevor die Belas-
tung zu groß wird“, rät Teamleiterin 
Karoline Neubauer von den Familien-
diensten in Linz-Land.
Die Anfangspauschale für die ersten 
21 Einsatzstunden beträgt 5 Euro pro 
Stunde. Danach sind die Kosten so-
zial gestaffelt. Die Mobilen Famili-
endienste Linz-Land sind unter Tel. 
0676/877 624 33 erreichbar. 
Nähere Infos und den Tarifkalkulator 
finden Sie auf: 
www.mobiledienste.or.at

REDAKTIONSSCHLUSS

nächste Gemeindezeitung
13. September 2024
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BERICHT AUS DEM MELDE- UND STANDESAMT
von April bis Juni 2024

WIR BEDAUERN 
7 TODESFÄLLE

Berwein Karl 
 gest. im 86. Lebensjahr
Neuhauser Richard 
 gest. im 83. Lebensjahr
Smeykal Elfi 
 gest. im 78. Lebensjahr
Spiegl Stefan 
 gest. im 70. Lebensjahr
Schmidt Anna 
 gest. im 97. Lebensjahr
Wild Josef 
 gest. im 69. Lebensjahr
Estl Berta 
 gest. im 85. Lebensjahr

GEBURTEN
Göbelhaider Tamara und Leber Alfred  Elia
Austerhuber Sonja und Ing. Lang Andreas  Benjamin
Buchegger Elisabeth und Claus Carl  Andreas Alois Marcel
Deac Alina-Larisa und Daniel   Asher

GRATULATIONEN ZUM GEBURTSTAG
Gerstmayr Friedrich  96 Jahre
Hiptmair Franz   94 Jahre
Schwager Aloisia  94 Jahre
Zacherl Josef   93 Jahre
Roiser Anna   90 Jahre
Birklhuber Ernst   90 Jahre
Fehrer Johann   90 Jahre
Reder Rosa   85 Jahre

 

EHESCHLIESSUNGEN
Bauer Viktoria Maria und DI Mejaski Martin Mario
Girard Denise Patricia Mary MSc und Dr. Gruber David MSc
Hochmayr Lisa Maria BEd und Mag. Rogl Michael
Wurzinger Martina und Leutner Andreas
Lehner Jacqueline und Ing. Henzl Martin
Ganglbauer-Buchner Stefanie und Baumgartner Hannes
Leitner Lisa MSc und Lotz Benedikt MSc
Kronlachner Irene und Perger Franz
Reihs Lukas Axel und Fluhr Saskia

Reichhart Adolf   85 Jahre
Siegl Anna   85 Jahre
Zachhuber Herta  80 Jahre
Untermair Fritz   80 Jahre
Hotzl Edeltraud   80 Jahre
Nöbauer Rupert   80 Jahre
Dutzler Friedrich  80 Jahre
Gerstmayr Gerhard  80 Jahre

GOLDENE HOCHZEITEN
Neuberger Gertrud und Peter
Aigner Monika und Franz
Pfistermüller Ulrike und Johann
Grem Christine und Erich
Harrak Brigitte und Egon
Innthaler Monika und Wilhelm

DIAMANTENE HOCHZEITEN
Trinkl Hildegard und Josef
Bergmayr Aloisia und Josef
Novak Gertrude und Walter

DIE GEMEINDE ST. MARIEN GRATULIERT!

Herr GERSTMAYR Friedrich
zum 96. Geburtstag Frau PLATZL Johanna

zum 90. Geburtstag

Herr FEHRER Johann
zum 90. Geburtstag



13

Frau ECKER Marianne 
zum 80. Geburtstag!

Herr GERSTMAYR Gerhard
zum 80. Geburtstag

Herr NÖBAUER Rupert
zum 80. Geburtstag

Herr  UNTERMAIR Fritz
zum 80. Geburtstag

Herr DUTZLER Friedrich
zum 80. Geburtstag

Frau ROISER Anna
zum 90. Geburtstag

Herr FEHRER Johann
zum 90. Geburtstag
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HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH

Foto: Pock Peter

Foto: Thomas Markowetz

In der Pfarrkirche St. Marien feierten 
13 Jubelpaare und in der Pfarrkirche 
Weichstetten 9 Jubelpaare ihre lang-
jährige Zusammengehörigkeit. 

Bürgermeister Walter Lazelsberger 
gratulierte sehr herzlich mit einem 
Blumengruß zu diesem besonderen 
Jubiläum und wünscht noch viele 
schöne gemeinsame Jahre in Liebe, 
Gesundheit, Glück und Freude! 

Ein herzliches Dankeschön der Pfarre 
St. Marien und der Goldhaubengruppe 
Weichstetten für die besonders festli-
che Gestaltung der Gottesdienste!

Liebe Samareinerinnen und Samareiner!

In unserem schönen Ort möchten wir Brauchtum und Tradition lebendig halten und weitergeben.

Daher lädt die Goldhaubengruppe St. Marien im Herbst zu einem besonderen Stickkurs ein. Jede Interessierte
hat die Möglichkeit, unter fachkundiger Anleitung ihre eigene Goldhaube, Florhaube, Perlhaube,
Mädchenhäubchen oder ein Goldband zu sticken. Egal, ob ihr ein neues Stück beginnen oder ein angefangenes
Werk vollenden möchtet, wir stehen euch mit Rat und Tat zur Seite.

Unser Kurs ist auch eine Anlaufstelle für alle, die ein wertvolles, gesticktes Stück geerbt haben und nicht wissen,
wie sie es pflegen oder tragen sollen. Wir legen dabei großen Wert darauf, dass die Goldhaube richtig
aufbewahrt wird, damit diese viele Generationen überdauert. 

Kommt vorbei und taucht ein in die Welt der traditionellen Handwerkskunst. Wir freuen uns auf eure Teilnahme! 

Bei Interesse bitte bei Traudi Hofbauer (0676/821251835) oder Christa Roiser (0676/821251837) melden.

 Die Goldhaubengruppe St. Marien

Einladung zum Goldhauben-Stickkurs



15Glanzlichter

ALLES GUTE!
Der Chimney Award ist die bedeutends-
te Auszeichnung der FH OÖ Fakultät 
für Wirtschaft und Management, die 
dieses Jahr an sieben herausragende 
Absolventinnen und Absolventen für 
ihre exzellente Studienleistungen und 
innovativen Abschlussprojekte verlie-
hen wurde.
Julian Heidlmayer, BSc MA, hat diese 
Auszeichnung für seine exzellente 
Masterarbeit, im Rahmen seines Stu-

diums „Agrarmanagement und -inno-
vationen“, im Museum Arbeitswelt in 
Steyr verliehen bekommen.
Sein Interesse an agrarwissenschaftli-
chen Themen zeigt Julian mittlerweile 
auch als Lektor im Masterstudium Ag-
rarmanagement und -innovationen an 
der Fachhochschule OÖ.
Wir gratulieren Julian zu dieser Aus-
zeichnung sehr herzlich und wün-
schen ihm für seine Zukunft alles Gute. Foto: Katharina Heinzlreiter

Bürgermeister Walter Lazelsberger, Landeshauptmann Thomas Stelzer, Michael Fischer mit 
seiner Gattin Ingvild und einer Abordnung des Vereines Bundesverband kleinwüchsige 
Menschen und ihre Familien

Foto: Land OÖ, Peter Mayr HERZLICHEN 
GLÜCKWUNSCH
Landeshauptmann Mag. Thomas Stel-
zer überreichte das Goldene Verdienst-
zeichen des Landes Oberösterreich an 
Michael Fischer, ehem. Obmann des 
Vereines „Bundesverband kleinwüch-
sige Menschen und ihre Familien“. 
Michael Fischer gründete  diesen wich-
tigen Selbsthilfeverband und stand 25 
Jahre lang als Obmann diesem Verein 
ehrenamtlich vor, dessen wirksame 
Weiterentwicklung er maßgeblich for-
ciert hat. Bürgermeister Walter Lazels-
berger gratuliert zu dieser besonderen 
Auszeichnung sehr herzlich!

WIR GRATULIEREN!

Philipp Rogl (Klasse Clemens Uschounig) hat seine Abschluss-
prüfung „Audit of Art“ auf der Trompete am 13.04.2024 mit 
sehr gutem Erfolg absolviert und ist nun Träger des goldenen 
Leistungsabzeichens des Oberösterreichischen Blasmusikver-
bandes. Herzliche Gratulation zur tollen Leistung. 
Unterstützt wurde er bei einem Stück von seinen Kollegen des 
Musikvereins, Franz Forstner und Julian Heidlmayer. 

Beim jährlich stattfindenden Landeswettbewerb „Prima 
la musica“, welcher von 8.-15.03.2024 im Stift St. Florian 
und in der Stadtpfarrkirche Linz stattfand, konnte sich 
Magdalena Nollet in der Altersgruppe I einen tollen 3. Preis 
erspielen. Magdalena lernt Violine bei Peter Aigner an der 
Landesmusikschule Neuhofen. Herzliche Gratulation zum 
tollen Erfolg und weiterhin viel Freude an der Musik! 

v.l. Franz Forstner, Lehrer Clemens Uschounig, Philipp Rogl, Korrepetitorin Cor-
nelia Lueger, MMMag. Doris Pamer, Julian Heidlmayer (Foto: LMS Neuhofen)Magdalena Nollet mit Lehrer Peter Aigner (Foto: Peter Aigner)
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Wochentag-Nachmittagsbereitschaft Kematen/Piberbach/Schiedlberg/St. Marien 
14.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Bitte unbedingt rechtzeitig in Anspruch nehmen!
Nach 19.00 Uhr nur Visitendienst Linz-Land für unaufschiebbare Fälle!

Kematen Dr. Kern Johannes Bergfeldstraße 6  Tel. 07228/7264  Mobil 0664/9653057
Kematen Dr. Kodada-Kern Julian Bergfeldstraße 6  Tel. 07228/7264  Mobil 0650/3230699
Schiedlberg Dr. Paireder Monika Hauptstraße 17  Tel. 07251/8020  Mobil 0676/7961486
St. Marien Dr. Hauser-Seidl Agnes Florianer Straße 1 Tel. 07227/8118  Mobil 0664/1320184
St. Marien Dr. Ucsnik Julia  Florianer Straße 1 Tel. 07227/8118  Mobil 0660/7790377

Gruppenpraxis Dr. Hauser-Seidl & Dr. Ucsnik

Montag bis Freitag:  07.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag und Mittwoch:  16.00 bis 19.00 Uhr

und nach telefonischer Vereinbarung – Terminpraxis von 11.00 bis 
12.00 Uhr (z.B. Mutter-Kind-Pass- und Vorsorgeuntersuchungen)

Aus administrativen Gründen ist die letzte 
Anmeldung zur Ärztin um 10.30 Uhr möglich – 

davon ausgenommen sind 
selbstverständlich Notfälle!

ÄRZTENOTDIENST 0732/141

Gruppenpraxis Dr. Hauser-Seidl & Dr. Ucsnik:
Die Ordination ist vom 

16.08. bis 06.09.2024 geschlossen!

FIT & AKTIV 55+
Gymnastik für SeniorInnen 
Start: 11.09.2024
mittwochs, 18.00 - 19.00 Uhr 
freitags, 09.00 - 11.00 Uhr
Wo: im Pfarrheim St. Marien
Unkostenbeitrag: 14er-Block/84 EUR

STARK & AKTIV
für die jüngere Generation
Start: 16.09.2024
montags, 18.30 Uhr 
Wo: im Pfarrheim St. Marien
Einzelstunde zu 8 EUR möglich

SELBA
Der Spaß und die Gemeinschaft ste-
hen bei SelbA im Vordergrund, nach 
dem Motto „Mit Lebensfreude älter 
werden“.

Start: 11.09.2024
mittwochs, 16.00 - ca. 17.30 Uhr 
Wo: im Pfarrheim St. Marien
Unkostenbeitrag: 14er-Block/70 EUR
Information und Anmeldung: 
Irmgard Hagmüller, 
Tel. 0650/32 33 707 (zertifizierte Sel-
bA Trainerin, Instruktor für Senioren-
sport, Fitnesstrainerin)

QI GONG
eine Atem- und Bewegungs-
therapie
Die Harmonie zwischen Seele, Kör-
per und Geist wird angestrebt. Ener-
gie (Qi) wird in jede Zelle des Kör-
pers geschickt, Blockaden gelöst, 
der Blutdruck reguliert und das Im-
munsystem gestärkt.
Es ist gut für die Steigerung des 
Wohlbefindens und Stärkung der Le-
benskraft.
Für jeden Menschen geeignet, ob 
mit oder ohne Vorkenntnisse.

Rückenschule: jeden Mittwoch, 
18.00 Uhr, auch in den Ferien!

Qi gong: jeden Mittwoch, 19.00 Uhr, 
auch in den Ferien!

Wo: Niederschöfring 19, St. Marien, 
bei Uli
Ulrike Pfistermüller (Qi gong 
Therapeutin), Tel. 0676/440 63 85

SELBA
Ein Projekt, um 
geistig und körperlich fit zu bleiben, 
für Junggebliebene ab 60. 

Der nächste Kurs beginnt am 
08. August 2024, vierzehntägig, 10x, 
Donnerstag, 8.30 bis 10.30 Uhr in 
Niederschöfring 19, St. Marien

Es können noch Teilnehmer aufge-
nommen werden. Bitte anmelden!
Wir haben viel Spaß bei Bewegung, 
Gedächtnistraining, Gesprächen, 
Hausübungen uvm.

Ulrike Pfistermüller (SelbA Traine-
rin), Tel. 0676/440 63 85

Das Familienbundzentrum St. Florian 
sucht 

eine/n engagierte/n und 
motivierte/n Trainer/in für Kinder-
turnen (4-6 Jahre) und Eltern-Kind-

Turnen (2-4 Jahre)

Ort: Volksschule Weichstetten
Arbeitszeit: Jeden Mittwoch, 15.00 
bis 17.00 Uhr (ab September 2024)

Rückfragen unter: fbz.st-florian@
ooe.familienbund.at oder telefo-
nisch 0664/ 882 822 28
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ÄRZTLICHER SONN- UND FEIERTAGSDIENST
Wochenende und Feiertag: Ordinationsdienst

Öffnungszeiten: 8.00 bis 12.00 Uhr (keine Anmeldung erforderlich!)
Visitendienst: 12.00 bis 23.00 Uhr - Erreichbarkeit Rotes Kreuz 0732/141

Telefonische Gesundheitsberatung: 1450 (ohne Vorwahl)

JULI 2024

06.07. Dr. Hamberger Anton   Wohnpark 7B    4053 Haid   07229/82806
07.07. Dr. Mitter Katharina  Salzburgerstraße 6  4053 Haid  07229/88625

13.07. Dr. Paireder Monika  Hauptstraße 17   4521 Schiedlberg  07251/8020 
14.07. Dr. Schimpelsberger Roswitha Steyrer Straße 19   4501 Neuhofen  07227/22660

20.07. Dr. Mitter Katharina  Salzburgerstraße 6  4053 Haid  07229/88625 
21.07. Dr. Mitter Katharina  Salzburgerstraße 6  4053 Haid  07229/88625

27.07. Dr. Paireder Monika  Hauptstraße 17   4521 Schiedlberg  07251/8020
28.07. Dr. Schmid Erwin   Engenfeld 2    4501 Neuhofen  07227/23023

AUGUST 2024

03.08. Dr. Hauser-Seidl Agnes  Florianer Straße 1  4502 St. Marien  07227/8118
04.08. Dr. Sobczak Jakob  Nettingsdorfer Straße 36  4053 Ansfelden  07229/88910

10.08. Dr. Suda Matthäus  Kremstalstraße 12  4501 Neuhofen  07227/4795
11.08. Dr. Kirchmeier Daniel  Bergstraße 9   4052 Ansfelden  07229/79654

15.08. Dr. Suda Matthäus  Kremstalstraße 12  4501 Neuhofen  07227/4795
17.08. Dr. Weis Denisa   Salzburger Straße 8   4053 Haid  07229/25523
18.08. Dr. Weis Denisa   Salzburger Straße 8   4053 Haid  07229/25523

24.08. Dr. Jetzinger Sabrina   Bergfeldstraße 6   4531 Kematen  07228/7264
25.08. MR Dr. Kern Johannes   Bergfeldstraße 6   4531 Kematen  07228/7264

31.08. Dr. Hamberger Anton   Wohnpark 7B    4053 Haid   07229/82806

SEPTEMBER 2024

01.09. Dr. Schmid Erwin   Engenfeld 2    4501 Neuhofen  07227/23023

07.09. Dr. Steinhart Petra  Traunuferstraße 22  4052 Ansfelden  0732/307249 
08.09. Dr. Kirchmeier Daniel  Bergstraße 9   4052 Ansfelden  07229/79654

14.09. Dr. Mitter Katharina  Salzburgerstraße 6  4053 Haid  07229/88625 
15.09. MR Dr. Kern Johannes   Bergfeldstraße 6   4531 Kematen  07228/7264 

21.09. Dr. Eckerstorfer Peter  Sartrestraße 11    4055 Pucking  07229/88895
22.09. Dr. Eckerstorfer Peter  Sartrestraße 11    4055 Pucking  07229/88895

28.09. Dr. Schimpelsberger Roswitha Steyrer Straße 19   4501 Neuhofen  07227/22660
29.09. Dr. Hauser-Seidl Agnes  Florianer Straße 1  4502 St. Marien  07227/8118

Beim Wochenenddienst kann es kurzfristig zu Änderungen kommen. 
Rufen Sie den Hausärztlichen Notdienst 0732/141 an.
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BERICHT AUS DEM ARBEITSKREIS
Klima- und Bodenbündnis

Bienenfreundliche Gemeinde
Wussten Sie schon, dass die Gemeinde 
St. Marien auf dem Weg ist, eine bie-
nenfreundliche Gemeinde zu werden?

Die auswachsenden Wildpflanzen-
Fleckchen vor der Gemeinde St. Mari-
en haben Sie ja vielleicht bereits ent-
deckt. 

Auch weitere ausgewählte Gemeinde-
flächen werden nun nur noch 1-2x pro 
Jahr gemäht, um das Blühen und Ab-
samen von Wildpflanzen zu erlauben 
und deren Bestand zu erhalten.

Bereits 2022 gab es Begehungen von 
Gemeindeflächen und nun folgt ein 
weiterer Schritt der Maßnahmenum-
setzung: im Herbst 2024 sollen an 
mehreren Orten im Gemeindegebiet 
wartungsarme, hier heimische Bäu-
me, Sträucher und Stauden gepflanzt 
werden, eingebettet in Blühstreifen. 
Hierdurch wird die Pflanzenvielfalt er-
höht und den zurückgehenden Insek-
ten- und Tierbeständen Lebensraum 
geschaffen bzw. erhalten.

Dies betrifft die folgenden Orte:
• die Wiesenflächen Parkplatz Frei-

zeitanlage Nöstlbach (beim Sied-
lervereinshaus)

• die Wiesenfläche Marterl Mosl-
bergerstraße

• die Wiesenfläche am Skaterpark 
in St. Marien

• das Kiesbeet rund um das Ge-
meindeamt

Die Gemeinde St. Marien kümmert 
sich um die Anschaffung der ausge-
wählten Pflanzen, zum Einpflanzen 
wird um Mithilfe gebeten. 

Wie wäre es, wenn Sie sich mit einem 
lieben Menschen verabreden, den Sie 
schon lange wieder mal sehen wollten 
– um gemeinsam Bäume und Sträu-
cher einzupflanzen? 

Wann: Mitte-Ende September 2024. 
Genauer Termin wird noch festgelegt. 
Wer Freude daran hat, sich in die-
ser Form in St. Marien einzubringen, 
möge sich bitte bei Alexandra Ziegler 
melden: Tel. 0650/600 22 88.

Natur im Garten 
Wer im eigenen Einflussbereich ver-
mehrt Lebensräume für nicht-mensch-
liche Lebensformen schaffen möchte: 
die Möglichkeiten hierfür sind vielfäl-
tig:

• Wildgehölze/Wildstrauchhecken
• Wildes Eck
• Wildblumenwiese/Naturwiese
• Feuchtbiotop/Trockenbiotop
• Kräuterrasen/Naturrasen
• Standortgerechte Bäume
• Zulassen von Wildwuchs
• Heimische/ökologisch wertvolle 

Blumen und blühende Stauden
• Komposthaufen/Wurmbox/Boka-

shi
• Mulchen
• Verwendung umweltfreundlicher 

Materialien
• Gemüse- und Kräutergarten
• Nützlingsunterkünfte
• Obstgarten und Beerensträucher
• Regenwassernutzung
• Mischkultur-Fruchtfolge-Grün-

düngung
• keine Bodenversiegelung, versi-

ckerungsfähige Wege-/Platzge-
staltung

• Garten nahezu plastikfrei
• Lichtverschmutzung vermeiden
• Garten tierschonend pflegen

Wer gar einen ganzen Katalog von Maß-
nahmen erfüllt, kann zudem die Plaket-
te „Natur im Garten“ beantragen; ein 
nach außen sichtbares Zeichen, dass 
die wilden Ecken des Gartens nicht nur 
ungepflegt, sondern absichtsvoll als 

Lebensraum angelegt sind.
Übrigens: die gelisteten Punkte sind di-
rekt aus dem Maßnahmenkatalog von 
Natur im Garten übernommen.
https://www.naturimgarten.at/ 

Kinderferienpass-Aktion
Früh übt sich, wer einen Bezug zur Na-
tur (er-)leben möchte! 
Für Kinder ab 4 Jahren gibt es am 16.7. 
eine Ferienaktion „Was wächst denn 
da?“. Veranstalter sind der Gemein-
schaftsgarten St. Marien und Heidi 
Ruf.

Lebensmittelretter-Hütte
Kürzlich, am 26.5.2024, war der jährli-
che Tag der Lebensmittelverschwen-
dung. Auf ein Jahr gerechnet, landen 
alle bis zu diesem Tag produzierten 
Lebensmittel in der Tonne (!!)

Bereits in der letzten Ausgabe der Ge-
meindezeitung haben wir vom Verein 
der Lebensmittelretter berichtet. Die 
Mitglieder setzen sich seit Jahren für 
die Ressourcenschonung und gegen 
die nutzlose Verschwendung von Roh-
stoffen ein.

Hier gibt es eine spannende Neue-
rung, die für Samareiner*innen ganz 
besonders interessant sein könnte:
In St. Marien entsteht gerade ein Le-
bensmittelretter-Platz, wo zusätzlich 
zu anderen Verteilerkreisen über-
schüssige, vorm Wegwerfen gerettete 
Lebensmittel verteilt werden. 

Wenn Sie schon länger nach einem Eh-
renamt mit Sinn suchen, ist dieser Ver-
ein eine tolle Möglichkeit Ihren grünen 
Fußabdruck zu hinterlassen. Mehr Info 
via www.lebensmittel-retter.at  oder 
bei den RetterInnen Ihres Vertrauens.

Beitrag von AK-Mitglied Maria Schöller

Nächstes Arbeitskreis-Treffen: 

7. Oktober, 19.00 - 21.00 Uhr 
im KIMST

Interessierte sind stets willkommen!
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Von Blackout, atomarer Zwischenfall, 
Unwetter bis hin zu Haushaltsunfällen:
Wie bereite ich mich persönlich vor?
zivilschutz-ooe.at

Krisenfester 
Haushalt

# Dienstag, 10. September 2024
# 19:00 Uhr
# Gasthaus Luger

Die Gemeinde St. Marien lädt zum

VORTRAG

Die Gemeinde St. Marien lädt 

zum Vortrag des Zivilschutzverbandes 

KRISENFESTER HAUSHALT
ein. Gefahrenerkennung, Eigenvorsorge und das richtige Verhalten in Not-
situationen sind die Grundsteine für mehr Sicherheit. Die Zahl der mög-
lichen Gefahren ist groß. Der Zivilschutzverband klärt auf und informiert 
über mögliche Vorsorgemaßnahmen. Selbstschutztipps sind Ratschläge, 
wie Sie Ihr Leben sicherer machen können. 

Die Verantwortung liegt in Ihren Händen! 
Der Eintritt zur Veranstaltung ist frei.

Ihr Zivilschutzbeauftragter Ing. Klaus Eichinger
Rückfragen richten Sie bitte an: Tel. 0664/ 5265965   

OÖ. NACHHIL-
FEFÖRDERUNG
Das Land OÖ unterstützt Familien 
durch einen Beitrag zu den Kosten, 
die im Zusammenhang mit einer zu-
sätzlichen außerschulischen Förde-
rung (Nachhilfe) anfallen. Die Förde-
rung soll vor allem dazu beitragen, 
dass Schüler auch in herausfordern-
den Zeiten gute Lernerfolge erzielen 
und ihre Leistungen verbessern. 

Förderkriterien und Förderablauf
• Die Förderhöhe beträgt 150 Euro 

pro Schüler und Semester (Win-
tersemester inkl. Semesterferi-
en bzw. Sommersemester inkl. 
Sommerferien) in Form eines 
Gutscheines.

• Der Hauptwohnsitz des Schülers 
muss in Oberösterreich sein.

• Die Antragsstellung kann direkt 
von den Eltern oder seitens der 
Schule für Schüler im Pflicht-
schulalter von der 1. bis 9. Schul-
stufe (alle Schultypen) durchge-
führt werden.

• Geförderte Nachhilfe beschränkt 
sich auf die Hauptgegenstände 
Deutsch, Mathematik, Englisch 
bzw. eine zweite Fremdsprache. 
Wird an der Schule Förderunter-
richt angeboten, ist dieser vom 
Schüler zwingend zu besuchen. 

• Der Nachhilfeunterricht muss 
bei einer deklarierten professi-
onellen Nachhilfeeinrichtung in 
Anspruch genommen werden. 
Diese Einrichtungen müssen mit 
dem Land OÖ eine entsprechen-
de Vereinbarung haben. Eine 
Gesamtauflistung ist auf www.
familienkarte.at zu finden.

• Der an die Eltern übermittelte 
Gutschein ist bei einer deklarier-
ten Nachhilfeeinrichtung einzu-
lösen. 

• Die Nachhilfeeinrichtung ver-
rechnet die eingelösten Gut-
scheine mit dem Land OÖ.

Genaue Informationen sind auf 
www.familienkarte.at zu finden. 
Telefon: 0732/7720-1877
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BUCHCLUB FÜR JUGENDLICHE
Wir freuen uns, dass das Projekt „THE 
READING TEENS – Gründung eines 
Buchclubs für Jugendliche und Integ-
ration von Jugendlichen in die Biblio-
theksarbeit“ für den Publikumspreis 
im Rahmen der Bibliothekstagung 
2024 in Wien unter dem Motto „Par-
tizipation und Inspiration“ nominiert 
wurde. Unter allen eingesendeten 
Projekten wurden von einer Fachjury 
zehn herausragende Projekte ausge-
wählt, die in einer Postersession bei 
der Tagung von den Bibliotheksmitar-
beiterinnen präsentiert wurden. 
Auch wenn der Publikumspreis letzt-
endlich einer anderen Bibliothek ver-
liehen wurde, ist die Bibliothek St. 
Marien stolz über die Nominierung 
und Teilnahme. Natürlich sind weiter-
hin alle interessierten Jugendlichen 
herzlich eingeladen dem Buchclub 
beizutreten und an dessen Aktivitäten 
teilzunehmen.

BUCHSTART FÜR DIE KLEINSTEN
Bereits zum wiederholten Male hat die 
Bibliothek die Kinder der Spielgrup-
pen aus St. Marien und Weichstetten 
zu einem „Buchstart“ zu sich einge-
laden, um gemeinsam die spannende 
Welt der Sprache und der Bücher zu 
entdecken. Ganz unter dem Motto 
„Wir gehen auf die Reise“ konnten die 
Kinder anhand einfacher Finger- bzw. 

Bewegungsspiele, Lieder, Rückenge-
schichten und einer gemeinsamen 
Bilderbuchbetrachtung in das Thema 
Reisen/Fortbewegungsmittel eintau-
chen. Miteinander wurden u.a. eine 
Reisetasche gepackt, der Reiseprovi-
ant vorbereitet, verschiedene Fahr-
zeuge und deren Geräusche besungen 
und zu guter Letzt jedes reisefreudige 

Kind selbst auf Reisen geschickt. 
Herzlichen DANK an Andrea Amat-
schek, die als ‚Reiseleiterin‘ die Kinder 
und ihre Eltern begleitete.

„Ich gehe auf die Reise und drehe mich 
im Kreise, so wie ein buntes Karussell, 
erst langsam und dann schnell, schnell, 
schnell!“

Bibliotheks-Mitarbeiterin Sarah Moser ist 
Gründerin und Betreuerin des Buchclubs 
für Jugendliche.

Foto: Bibliothek St. Marien

Foto: Bibliothek St. Marien
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GESTATTEN, ANTON

Bibliothek

Anton Bruckner hätte seine Freude 
gehabt am Abend des 26. April in der 
Bibliothek St. Marien – aber wahr-
scheinlich hauptsächlich an dem musi-
kalischen Teil. Den bestritten nämlich 
die St. Florianer Sängerknaben – dar-
unter Benedikt Forstner aus St. Marien 
– mit ihrem Chorleiter Markus Stump-
ner. Es wurde ein abwechslungsrei-
ches Programm geboten, Volkslieder, 
Bruckner’s Kyrie aus der Windhager 
Messe, sogar ein Schuhplattler war da-
bei. Den krönenden Abschluss bildete 
Bruckner’s Locus iste – die geheime 
Hymne der Sängerknaben. Dazu wur-
de das Publikum zum Mitsingen aufge-
fordert, was gut angenommen wurde. 
Das Ergebnis war eine phantastische 
Darbietung mit Gänsehaut-Feeling – 

alle waren begeistert!  
Die literarischen Vorträge über das 
Privat- und Liebesleben des Meisters 
wären Bruckner vermutlich etwas 
peinlich gewesen, da er ja ein sehr 
introvertierter Mann war. Die manch-
mal sehr heiteren Berichte wurden 
großartig vorgetragen von Reinhard 
Schabmayr und Gertrude Hinterhölzl. 
Sie ließen teilweise in Dialogform die 
agierenden Personen wieder auferste-
hen und zeichneten dadurch ein bun-
tes Bild von Anton Bruckner.  
In bewährter Manier gab es nach Pro-
grammende noch oberösterreichische 
Schmankerl, bei denen die Besuche-
rInnen den Abend gemütlich ausklin-
gen ließen. Fazit: ein gelungenes Fest 
zu Bruckner‘s 200. Geburtstag!

VORLESETAG 
Ein voller Erfolg war die im Rahmen 
des Österreichischen Vorlesetags ab-
gehaltene Veranstaltung für 3- bis 
6-Jährige. Die Teilnehmeranzahl von 
etwa 40 Kindern plus Begleitperso-
nen sprengte beinahe die Kapazitäten 
der Bibliothek. Eingeleitet wurde der 
Event mit einem Bilderbuchkino zum 

Buch „Der Waldbuchclub“, vorgele-
sen von Matthias Moser, welches the-
matisch in den folgenden Spielen und 
Basteleien aufgegriffen wurde. Die 
Kinder zeigten ihr Wissen über die Bi-
bliothek und lernten dabei spielerisch 
Regeln in der Bibliothek kennen. Zum 
Abschluss gab es eine kleine Überra-

schung für jedes Kind. 
Ein großer Dank gebührt Sarah und 
Matthias Moser, welche diese Veran-
staltung organisiert und durchgeführt 
haben. Die Freude war riesig über 
die rege Teilnahme und jetzt sind alle 
schon gespannt auf den nächsten Vor-
lesetag!

Fotos: Bibliothek St. Marien

v.l. Helga Brandstetter, Christina Kranawetter

2. von rechts Benedikt Forstner aus St. Marien
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KINDER LERNEN DIE JAGD KENNEN

Wie es seit 1999 Tradition ist, durften 
auch diesen Mai wieder die 3. und 4. 
Klassen der Volksschulen von St. Ma-
rien und Weichstetten einen lehrrei-
chen Tag mit den Jägern der Gemein-
de verbringen.
Nach der Begrüßung durch Jagdleiter 

Arnold Gruber konnten sich mehr als 
140 Kinder und ihre Lehrpersonen an 
fünf abwechslungsreichen Stationen 
über Jagdhunde, Reviereinrichtun-
gen, Greifvögel, Wildtiere und das 
richtige Verhalten im Wald informie-
ren.

Ein besonderer Höhepunkt war für alle 
die Möglichkeit einen Adler aus nächs-
ter Nähe betrachten zu können. Nach 
einer Falken-Flugvorführung wurde 
der spannende Vormittag mit einer 
herzhaften Jause und frisch gegrillten 
Rehbratwürsteln abgeschlossen.

Foto: Christoph Lechner

MEINE SCHRITTE BEWEGEN WAS

Unter diesem Motto nahmen am 10. 
April 2024 die Schülerinnen und Schü-
ler der Volksschule St. Marien bei der 
Schulchallenge „Laufen gegen Krebs“ 
teil.
Mit eigener Startnummer lief jedes 
Kind entweder 400 m (1. und 2. Klas-
se) oder 800 m (3. und 4. Klasse), pro 

Kind wurden 2,50 EUR gespendet. 
Österreichweit konnte mit 141.129,44 
EUR ein neuer Spendenrekord erzielt 
werden. 
Die Stimmung war hervorragend, die 
Kinder, die Lehrkräfte und Eltern tru-
gen zu einer gelungenen Spendenver-
anstaltung bei. 

Auch Bürgermeister Walter Lazelsber-
ger und Vizebürgermeisterin Antonia 
Illecker feuerten die Läuferinnen  und 
Läufer an und gratulierten anschlie-
ßend mit einer süßen Aufmerksamkeit. 
Die Volksschule St. Marien ist stolz, 
Teil dieses wichtigen Charity-Events 
gewesen zu sein. 

Foto: Markus Platzl
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VOLKSSCHULKINDER ZU BESUCH AM GEMEINDEAMT
Die SchülerInnen der 3. Klassen der Volksschule St. Marien besuchten den Bürgermeister

3a der Volksschule St. Marien 

3b der Volksschule St. Marien

Über einen Besuch der Schülerinnen 
und Schüler der Volksschule St. Marien, 
begleitet von den Diplompädagogin-
nen Karin Mayrbäurl, Kerstin Brückl 
und Hannah Haudum, freute sich das 
Team des Gemeindeamtes. 

Bürgermeister Walter Lazelsberger 
lud die interessierten Kinder dabei ua. 
zu einer Fragestunde im Sitzungssaal 
des Gemeindeamtes, bei der zahllose 
Fragen von beruflichem bis zu priva-
tem auf den Tisch kamen.

Anschließend gab es eine Führung  
durch das Gemeindeamt und alle 
Abteilun gen wurden besucht und 
vorgestellt. Die Kinder staunten über 
die Fülle an Aufgaben ihrer Gemeinde 
und das Gemeindeteam staunte über 
das Wissen und große Interesse der 
jungen Gemeindebürgerinnen und Ge-
meindbürger.

„Es war eine besondere Freude, die 
Kinder im Gemeindeamt willkommen 
zu heißen. Mit offenen Türen für unse-
re jungen Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger wollen wir Identifi-
kation zu unserer Heimat St. Marien 
stiften und erstes Interesse für das 
öffentliche Wohl wecken. Ein großes 
Danke auch dem Lehrerinnen-Team 
für die tolle Kooperation!“, so Bürger-
meister Walter Lazelsberger.
 
Zuletzt erhielten die Kinder noch das be-
währte Gemeindebund-Kinderbuch „Mei-
ne Gemeinde, mein Zuhause“ mit dem 
die Kinder noch weiter in das Gemein-
degeschehen eintauchen können.

3c der Volksschule St. Marien 
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GROSSARTIGE ERFOLGE FÜR TURNERINNEN

Foto: Sabine W
eixlbaum

er

Am 11.05.2024 fanden die ASKÖ Lan-
desmeisterschaften in Haid statt, wo 
Turnerinnen aus St. Marien großartige 
Erfolge erturnen konnten. Die Kunst-
turnerin Leonie Weixlbaumer Alters-
klasse 7 Jahre konnte den Landesmeis-
tertitel erturnen.
Aufgrund der großartigen Erfolge 
konnten sich mehrere Turnerinnen aus 
St. Marien für die Askö Bundesmeis-
terschaften Turn 10, die am 25.05.2024 
in Kindberg/Steiermark stattfanden, 
qualifizieren.

Bundesmeistertitel: Lisa Weixlbau-
mer, Melanie Wurm und Rosa Aigner
Vize-Bundesmeistertitel: Leonie Rei-
singer und Felizia Radlgruber

Platz 3: Lena Reischl  
Platz 9: Miriam Platzl 
Platz 13: Klara Schöller 
Platz 16: Mia Arzt

Wir können auf eine erfolgreiche 
Wettkampfsaison zurückblicken und 
gratulieren allen Turnerinnen zu die-
sen Erfolgen und Disziplin.

Kunstturnerin Leonie Weixlbaumer

Bericht  Sabine Weixlbaumer

FLURREINIGUNGSAKTION
Über 170 Personen haben sich an der 
Müllsammelaktion im April im Gemein-
degebiet von St. Marien beteiligt. Wie 
jedes Jahr rückten einige Volksschulkin-
der, die Feuerwehrjugend St. Marien 

und Weichstetten, die Pfadfinder Nöstl-
bach, Mitglieder der Arbeitskreise Klima-
bündnis und Gesunde Gemeinde sowie 
Bürgerinnen und Bürger aus, um Müll in 
Feld, Wald und Wiesen zu sammeln. 

Alle waren mit großer Begeisterung 
dabei und bei der Rückkehr, als die 52 
Säcke gefüllt waren, breitete sich das 
gute Gefühl aus etwas für unsere Um-
welt getan zu haben. 

Foto: Rogl Lisi

Foto: Julia Derflinger Foto: JVP

Foto: FF Weichstetten
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100. GENERALVERSAMMLUNG 
der Raiffeisenbank St. Marien eGen

Bereits zum 100. Mal ging am Sonn-
tag, 21. April 2024 im Gasthaus zur 
Sonne die Generalversammlung der 
Raiffeisenbank St. Marien eGen über 
die Bühne. Der Aufsichtsratsvorsit-
zende Mag. Friedrich Lehner durfte 
zahlreiche Ehrengäste, darunter Bür-
germeister Walter Lazelsberger sowie 
Vizebürgermeisterin Antonia Illecker 
und Vorstandsdirektor Stellvertreter 
Mag. Ulrich Gritsch von der Raiffeisen-
landesbank OÖ AG, herzlich begrüßen.
Vorstandsvorsitzender Ing. Harald 
Maier, MBA erörterte, dass das Jahr 
2023 ebenso wie die Jahre davor, ein 
herausforderndes Geschäftsjahr war. 
Aufgrund des guten Betriebsergeb-
nisses konnte aber trotzdem die Ei-
genkapitalquote weiter gestärkt wer-
den und Rücklagen gebildet werden. 
Vorstand Manuela Heidlmayer, MBA 
gab im Anschluss einen Einblick in die 
Bankbilanz des vergangenen Jahres.
Das Publikum wurde von Gastreferent 

Manuel Horeth, Mentalexperte und 
Bestseller Autor, in die Welt der Men-
talkraft entführt. Bei seinem spannen-
den und mitreißendem Motivations-
vortrag „Mentale Stärke – unglaublich, 
was alles möglich ist!“ lernten die 
Anwesenden die mentalen Kräfte 
Entspannung, Visualisierung und Kon-

v.l. Ing. Harald Maier, MBA (Vorstandsvorsitzender Raiffeisenbank St. Marien), Bgm. Wal-
ter Lazelsberger, Manuela Heidlmayer, MBA (Vorstand Raiffeisenbank St. Marien), Manuel 
Horeth (Mentalexperte), VBgm. Antonia Illecker, Mag. Friedrich Lehner (Aufsichtsratsvor-
sitzender Raiffeisenbank St. Marien), Mag. Ulrich Gritsch (Raiffeisenlandesbank OÖ AG)

Foto: M
ichael Strobl

ditionierung kennen. Vizebürgermeis-
terin Antonia Illecker und Bürgermeis-
ter Walter Lazelsberger durften diese 
gleich bei einem Mitmach-Experiment 
einsetzen. Auf unterhaltsame Weise 
wurde gezeigt, dass positives Denken 
der Schlüssel zu unseren beruflichen 
und privaten Erfolgen ist.

BERICHT DER SAMAREINER BÄUERINNEN
Auch heuer konnten wir am 7.4.2024 
den Krapfensonntag am Vorplatz der 
Volksschule St. Marien abhalten, an 
dem sich die Landjugend Neuhofen/
St. Marien mit einem Stand beteilig-
te. In diesem Rahmen wurde auch ein 
Vorabzug des Direktvermarkterfol-
ders aufgelegt und erstmals haben wir 
auch die Direktvermarkter des Ortes 
eingeladen im Foyer der Schule ihre 
Waren zu präsentieren. Danke an alle 
Gemeindebürger, die das Angebot an-
genommen haben.
Als Danke an alle fleißigen Helfer sind 
wir am 8.6.2024 zur Essigmacherin 
und nach Krumau gefahren – es war 
ein wunderschöner und lustiger Tag. 
Weitere Aktionen werden das Ferien-
programm bei der Firma Gruber Holz 
sowie im Herbst die Schultütenaktion 
sein. Die Samareiner Bäuerinnen wün-
schen allen Samareinern einen schö-
nen Sommer und freuen uns, wenn 
ihr uns bei unseren zukünftigen Veran-
staltungen wieder besucht!

Ingrid Guger-Waldenhofer MSc

Fotos: Bäuerinnen St. Marien
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5 JAHRE PFADFINDERGRUPPE NÖSTLBACH
Bericht von Julia Derflinger

Im Mai 2019 fand unser Gründungstref-
fen statt, und die vergangenen 5 Jahre 
waren geprägt von viel Aufbauarbeit, 
Heimstunden, Challenges, Abenteuer, 
Spaß und vielem mehr.

5 Jahre mit...
• unzähligen Heimstunden und 

Challenges
• Teilnahme an 5 Flurreinigungsak-

tionen
• 8 Lagern, davon zweimal Teilnah-

me an Landeslagern
• 2 Pfadfindermessen in der Bara-

ckenkirche
• vielen Aktivitäten wie Kürbissup-

penessen, Adventwanderung, 
Teilnahme am Pink Ribbon Lauf, 
Ferienpass Aktionen, Kennenlern-
tage uvm.

Im Herbst werden wir voraussichtlich 
mit 3 Gruppen ins 6. Pfadfinderjahr 
starten. Es gibt dann Wichtel und Wölf-
linge (7-10 Jahre), Guides und Späher 

(10-13 Jahre), Caravelles und Explorer 
(13-16 Jahre).
Ein riesengroßes DANKESCHÖN für 
die vielen rein ehrenamtlichen Stun-
den an alle Leiterinnen und Leiter, die 
mit viel Engagement die Heimstunden 
und extra Aktivitäten vorbereiten und 
durchführen sowie dem Elternrat, der 
viel Organisationsarbeit und Mithilfe 
im Hintergrund leistet! Dank eurer tat-
kräftigen Unterstützung gibt es diese 
wertvolle Arbeit mit Kindern und Ju-
gendlichen in Nöstlbach!
Wie viele Vereine sind auch wir immer 
auf der Suche nach weiteren helfen-
den Händen! Du interessierst dich für 
das Pfadfinderleben? Du suchst Aben-
teuer, Gemeinschaft, Spaß und arbei-
test gerne mit Kindern? Dann werde 
Teil der größten, weltweiten Kinder- 
und Jugendbewegung – den Pfadfin-
dern! Wir freuen uns auf dich!
Du erreichst uns unter pfadfinder-no-
estlbach@gmx.at oder 0660/7614215.Fotos: Pfadfinder Nöstlbach

SPIELGRUPPE IM NÖST 
Die im Februar 2024 neu gegründete Spielgruppe trifft sich jeden Dienstag im 
Nöst. Derzeit sind es 9 Kinder (von ca. 9 Monaten bis 3 Jahren), die in Begleitung 
ihrer Eltern gemeinsam spielen, singen, tanzen, laufen, musizieren usw.

Jeden Dienstag von 9.00 - 11.00 Uhr im Nöst.
Im September startet die Spielgruppe am 17.09.2024.
Bei Interesse bitte bei Maria Keuschnigg melden (Tel. 0664/735 615 12).

Finanzielle Unterstützung und diverse Sachspen-
den hat die Spielgruppe von der Raiffeisenbank St. 
Marien eGen erhalten. Ein herzliches Dankeschön 
an Herrn Ing. Harald Maier, MBA!

Fotos: Maria Keuschnigg
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FRÜHJAHRSKONZERT 
Da das Frühjahrskonzert 
des Musikvereins Weichs-
tetten traditionell am 
Samstag vor dem Palm-

sonntag abgehalten wird und dieser 
heuer schon am 23. März war, gestal-
tete sich der Probenplan etwas straf-
fer, dafür aber umso effektiver. Abge-
stimmt auf unser vielfältiges Publikum 
wählte unser Kapellmeister Musikstü-
cke rund ums Thema Märchen und Ge-
schichten für Groß und Klein.
Um die einzelnen Stücke in eine Ge-
schichte zu verpacken, brauchte es 
eine taffe Moderatorin, die wir in Bet-
tina Lederhilger fanden. Sie führte 
die Gäste spielerisch und mit einem 
Augenzwinkern durch den Abend, wo-
bei sie auch bei den Musikerinnen und 
Musikern oftmals für Lacher sorgte.
In der ersten Hälfte des Konzerts be-
gleiteten wir ihren Erzählungen nach 
eine Familie beim Zubettgehen ihrer 
beiden Kinder, die noch „On Fire“ sind 
und unbedingt „Eine Letzte Runde“ 
drehen möchten. Mit „Of Fairies And 
Elves“ und dem Konzertmarsch „Der 
Märchenkönig“ tauchen sie in die Welt 
der Märchen und Geschichten ein und 

werden immer ruhiger. Spätestens bei 
„Beauty And The Beast“ ist dann aber 
Schluss mit den Erzählungen und die 
Kinder müssen schlafen gehen. Un-
sere Zuhörerinnen und Zuhörer aber 
begaben sich mit den vertrauten Me-
lodien im Ohr in die Pause.
Die Jungmusiker des Musikvereins, 
die Kids4music, läuteten unter der Lei-
tung von Verena Salomon gekonnt die 
zweite Konzerthälfte ein. Sie begeis-
terten das Publikum unter anderem 
mit einem Stück, bei dem sie mit Was-
serflaschen musizierten. Liebe Kids, 
ihr könnt stolz auf eure Leistung sein!
Die darauffolgenden Darbietungen 
spielten sich dann laut Moderation 
nach dem Einschlafen der Kinder ab. 
Der Familienvater möchte sich in Ruhe 
„The Godfather“ ansehen, die Mutter 
lieber das „Tribute To Roxette“ ihrer 
Lieblingsband anhören. Mit „Perhaps 
Love“ und „Ambros – Das Leiwands-
te“ lassen die beiden den Abend dann 
aber doch noch gemeinsam ausklin-
gen. Auch der Konzertabend neigte 
sich damit dem Ende zu und die Ka-
pelle verabschiedete sich mit dem 
Deutschmeister-Regimentsmarsch 

MOSTKOST
Am 25. Mai fand die Weichstettner 
Mostkost in bewährter Weise beim Mu-
sikheim statt. Die Gäste genossen die 
mit viel Liebe zubereiteten Schmankerl 
wie die belegten Brote, die frisch geba-
ckenen Bauernkrapfen und natürlich 
die verschiedenen Möste. Musikalisch 
umrahmt wurde die Mostkost von der 
Formation „Kremstalecho“, in der un-
ser Trompeter Hans Lindinger mitwirkt. 
Danke möchten wir der Familie Gartner 
sagen, die uns für die Mostkost wieder 
einen Teil ihres Parkplatzes zur Verfü-
gung stellte. Dank gilt natürlich auch 
unseren fleißigen Helfern sowie den 
Mostlieferanten Fam. Langthaler, Fam. 
Lederhilger, Josef Mollner und Michael 
Purtauf. Eine freudige Überraschung 
für uns war eine Spendenübergabe der 
Ortsbäuerinnen St. Marien. Vielen lie-
ben Dank für eure Unterstützung, mit 
der wieder eine Tracht für den Verein 
angeschafft werden kann!

Fotos: MV Weichstetten

Berichte von Katharina Etl (Obleuteteam)

von den Zuhörerinnen und Zuhörern.
Im Zuge der Ehrungen überreichte der 
Blasmusikverband für ihre langjährige 
Tätigkeit in der Kapelle die Verdienst-
medaille in Bronze an Gerald Langer 
und das Ehrenzeichen in Gold an Alfred 
Wolschlager. Ebenso erhielten folgen-
de Musikkolleginnen und -kollegen, die 
beim Konzert dieses Mal nicht selbst 
mitmusizieren konnten, eine Auszeich-
nung: Magdalena Krusch (Verdienst-
medaille in Bronze) und Karl Hofmeis-
ter (Verdienstmedaille in Gold).
Herzliche Gratulation und vielen Dank 
für euer ehrenamtliches Engagement!

Fotos: MV Weichstetten
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Versicherungsbüro Gappmaier GmbH
4502 St. Marien, Eisenstraße 2
www.makler-gappmaier.at

Versicherungsbüro
Gappmaier GmbH
Eisenstraße 2, 4502 St. Marien

Mo  08.00 - 14:00 Uhr
Di 08:00 - 16:00 Uhr
Mi 08:00 - 14:00 Uhr
Do 08:00 - 16:00 Uhr
Fr 08:00 - 13:00 Uhr

TTel.: 07229 81820
office@makler-gappmaier.at

Termine außerhalb der 
Öffnungszeiten nach
telefonischer Vereinbarung
möglich.

Versicherungsbüro Gappmaier GmbH
4502 St. Marien, Eisenstraße 2
www.makler-gappmaier.at

Bei der Schadensabwicklung sind wir für Sie da:

° den Schaden zu melden
° Gutachter anzufordern
° Reparatur Firmen zu vermiieln

Warum Sie profifieren:

Durch unsere Unabhängigkeit sind wir keinem
Versicherungsunternehmen verpflichtet – nur unseren Kunden.
Langjährige Erfahrung, persönlicher Einsatz und ein
umfangreiches Wissen ermöglichen eine oppmale Beratung.
 

Ihr verlässlicher Partner
im Schadensfall

Maßgeschneidertes Konzept:

Wir sind für Sie da:

Gerade im betrieblichen Bereich ist es wichtig einen
Spezialisten an seiner Seite zu haben, daher stehen
wir unseren Gewerbetreibenden mit einer bereiten Auswahl an
maßgeschneiderten Versicherungslösungen zur Seite.

Wir helfen Ihnen dabei, indem
wir alle relevanten Angebote
für Sie vergleichen und
Ihnen bei der Produktwahl
beratend zur Seite stehen.

Für unsere Privatkunden und
dessen Sicherheit erarbeiten
wir ein individuelles und
auf Ihr Bedürfnisse 
angepasstes Konzept.
Als Vollkunde profitieren
Sie duSie durch vermehrte Rabatte
und erhalten ein optimales
Leistungsangebot.

ZULASSUNGSSTELLE
Alle 18 Bezirke in Oberösterreich

Eisenstraße 2, 4502 St. Marien
Mo - Fr  08.00 - 13:00 Uhr
Tel.: 0664/165 6445
zlstmarien@garanta.at
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WIR REPARIEREN UND LIEFERN:

E-GERÄTE REPARIEREN.
50 % DER KOSTEN SPAREN.
UMWELT SCHÜTZEN.

HAUSHALTS- UND TV-GERÄTE
ALLER FACHHANDELSMARKEN

BEHINDERTENBERATUNG
Der OÖ. KOBV hilft seit seiner Gründung im Jahr 1945 nicht 
nur behinderten Menschen, zu ihrem Recht zu kommen, 
sondern auch ihre Ansprüche nutzen zu können.
Ziel des Projektes ist die berufliche Integration und soziale 
Absicherung von Menschen mit Behinderung. Die Zielgrup-
pe sind Menschen mit Behinderung im berufsfähigen Alter 
(15 – 65 Jahre) und deren Angehörige.
Wenn Sie gesundheitliche Einschränkungen und deswegen 
Probleme haben, Ihre Arbeit zu behalten oder eine zu fin-
den, wenden Sie sich an den OÖ. KOBV. 
Es kann vieles in Kürze telefonisch, per Mail, aber auch 
persönlich vor Ort geklärt werden. Melden Sie sich bei den 
Themen wie Behindertenpass, Kündigungsschutz, medizi-
nische oder berufliche Rehabilitation, Umschulungen, Zu-
schüsse und Förderungen, und vielem mehr.
Beratungstermine, die im KOBV-Büro in der Linzer Bür-
gerstraße stattfinden, können unter der Telefonnummer 
0732/656361 vereinbart werden. Telefonische Beratungen 
unter der gleichen Nummer, Fragen per Mail unter office@
ooekobv.at. Die Beratungen sind kostenlos.
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Hannes Gruber
Oberschöfring 40 • 4502 St. Marien

Tel.: 07227 / 8185
office@gruberholz.com

ALLE BEZIRKE OÖ

Richard
Schachelhuber
Stein 16, 4502 St. Marien

T +43 7229 80 218
E office.krumphals@uniqa.at

www.uniqa-krumphals.at

IHR VERSICHERER FÜR ST. MARIEN:
ROBERT KRUMPHALS & RICHARD SCHACHELHUBER
+43 664 823 12 64 +43 664 91 222 91

KONSUMERHEBUNG 2024/25
Die Bundesanstalt Statistik Österreich (STATISTIK AUSTRIA) führt die Konsumerhebung durch.

Wieso teilnehmen?
Die Ergebnisse der Konsumerhebung 
fließen in viele wichtige sozialpolitische 
Entscheidungen ein. Sie liefern wesent-
liche Erkenntnisse über die Lebenssi-
tuation und das Konsumverhalten von 
Haushalten in Österreich. So sind die 
Ergebnisse etwa maßgeblich für die Zu-
sammenstellung des „Warenkorbes“ 
des Verbraucherpreisindex, der ein 
Maßstab für die allgemeine Preisent-
wicklung oder Inflation in Österreich ist.
Was ist zu tun?
• Beantwortung des ersten Frage-

bogens persönlich mit einer Erhe-
bungsperson

• 14 Tage Haushaltsbuchführung, 
wahlweise auf Papier oder online

• Beantwortung des zweiten Frage-
bogens

Wir bitten die ausgewählten Haushal-
te sehr herzlich um ihre Teilnahme und 
sind bemüht, diese so angenehm wie 
möglich zu gestalten:
• Die Mitarbeit ist freiwillig und 

wird mit einem 50-Euro-Einkaufs-
gutschein honoriert, der alterna-
tiv auch für ein österreichisches 
Naturschutzprojekt der Bundes-
forste zur Moorrenaturierung ge-
spendet werden kann.

• Die Führung eines Haushaltsbu-
ches verschafft einen guten Über-
blick über die täglichen Ausgaben.

• Die Eintragungen ins Haushalts-
buch können bequem online auf 
PC, Tablet oder Smartphone vor-
genommen oder traditionell in ein 
Papierhaushaltsbuch eingetragen 
werden.

Datenschutz
Statistik Austria erstellt im öffentli-
chen Auftrag hochwertige Statistiken 
und Analysen über die Gesellschaft 
und Wirtschaft Österreichs. Daten-
schutz und Geheimhaltung haben da-
bei oberste Priorität und unterliegen 
strengen gesetzlichen Regelungen. 
Darüber hinaus können Sie darauf ver-
trauen, dass Ihre Angaben ausschließ-
lich statistischen Zwecken dienen. 

Haben Sie noch Fragen?
Das Erhebungsteam beantwortet Ih-
nen gerne Ihre Fragen zu dieser Erhe-
bung: Telefon: (01) 71128 8967; E-Mail: 
konsum-online@statistik.gv.at
Weitere Informationen zur Konsumer-
hebung 2024/25 finden Sie unter htt-
ps://www.statistik.at/konsum.
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4502 St. Marien, St. Marien 21 · +43 664 1919 030  www.tj-sonnenschutz.at

Rollladen Markisen Jalousien Insektenschutz

TJ Sonnenschutz_Inserat_210x148,5mm_2021_A.indd   1TJ Sonnenschutz_Inserat_210x148,5mm_2021_A.indd   1 19.10.21   12:1619.10.21   12:16

Eisenstraße 9, 4502 St. Marien
Telefon: 07229-79800
www.baggerungen-schaefer.at

Garten- und Poolzubehör bei uns erhältlich!

LIEFERSERVICE 

Bestellungen bitte per mail an
office@baggerungen-schaefer.at 

oder telefonisch
07229/79800
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JULI
Freitag, 05.07.2024
WEINFEST UND 
PETERLFEUER
18.00 Uhr, Sportanlage St. Marien
UNION St. Marien und 
MV Ortskapelle St. Marien

Samstag, 06.07.2024
BEZIRKSMUSIKFEST 
nähere Infos siehe S. 35

Freitag, 12.07.2024
ABSCHLUSSKONZERT 
DER YOUNGSTERS 
17.00 Uhr, vor dem Bildungshaus 
MV Jung St. Marien

Samstag, 13.07.2024
ABSCHLUSSKONZERT 
DER MINI MUSIC MAKER
17.00 Uhr, vor dem Bildungshaus
MV Ortskapelle St. Marien

Samstag, 13.07.2024
SAMAREINER GAUDI 
21.00 Uhr, Fam. Zehetner, Thal 4
JVP St. Marien

Samstag, 20.07.2022
SOMMER POP-UP KONZERT
17.00 Uhr, Erlenweg/Weidenstraße
MV Jung St. Marien

Samstag, 27.07.2024
GEMÜTLICHES 
BEISAMMENSEIN
18.00 Uhr, Feuerwehrhaus Weißenberg
Freiwillige Feuerwehr Weißenberg

AUGUST
Sonntag, 04.08.2024
LAURENTIKIRTAG
10.00 Uhr, Weichstetten Ort
Pfarre und Kulturverein Weichstetten

Donnerstag, 15.08.2024
TAG DER TRACHT MIT 
KRÄUTERSEGNUNG
09.30 Uhr, Pfarrkirche St. Marien
Goldhaubengruppe St. Marien

Samstag, 17.08.2024
LAMPIONSFEST
17.00 Uhr, Gehweg Nöstlbach
ÖVP St. Marien
(Ersatztermin: 24.08.2024)

Samstag, 31.08.2024
KINDERFISCHEN
09.00 - ca. 14.00 Uhr
Treffpunkt: beim Teich hinter Säge-
werk Gruber (Fischerrunde St. Marien)
Anmeldung: christian.koger@gmx.at
Wenn möglich bitte die Angelrute mit-
bringen, da nur eine begrenzte Anzahl 
zur Verfügung steht. 
Kosten: EUR 5 (inkl. Mittagessen)
Kinder ab 5 Jahren (mit Begleitperson) 
FPÖ St. Marien
(Veröffentlichung des Termines im 
Ferienpass wurde leider verabsäumt)

SEPTEMBER
Donnerstag, 05.09.2024
TAGESFAHRT 
Rosengarten in Baden bei Wien 
Anmeldung bei Christine Platzl, Tel. 8381
Seniorenbund, Ortsgruppe St. Marien

Freitag, 06.09.2024
2-EURO-PARTY
21.00 Uhr, St. Michael
JVP St. Marien

Freitag, 06.09.2024
FAMILIENPICKNICK
16.00 Uhr, Freizeitanlage Weichstetten
Kulturverein Weichstetten

Dienstag, 10.09.2024
VORTRAG: 
KRISENFESTER HAUSHALT  
nähere Infos siehe S. 19
Zivilschutzverband St. Marien

Donnerstag, 12.09.2024
BUNDES- UND
LANDESWALLFAHRT 
Mariendom Linz 
Seniorenbund, Ortsgruppe St. Marien
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LANGSAM LAUF/
NORDIC WALKING TREFF
jeden Montag (ganzjährig) von 
19.00-20.00 Uhr
Treffpunkt: 
Vorplatz/Eingang-Volksschule 
Leitung: 
Kurt Kaltenböck & Josef Trinkl jun.

NORDIC WALKING
jeden Dienstag um 18.00 Uhr 

Treffpunkt: 
Parkplatz ehem. FF St. Marien
Seniorenbund OG St. Marien

SondSondeerkonzertrkonzert
zum 200. Geburtstag von Anton Bruckner

Sonntag, 22. September 2024, 
18.00 Uhr, Kirche St. Michael

ALTOMONTE - ENSEMBLE

VVK 20 EUR // AK  22 EUR   //   Ermäßigt VVK 13 EUR // AK 15 EUR
Vorverkaufskarten können Sie im Bürgerservice der Gemeinde St. Marien erwerben.

www.kammermusik-stmarien.at

Rémy Ballot © Meinrad Hofer; Iris Ballot © Meinrad Hofer; 
Peter Aigner © Reinhard Winkler; Stefanie Kropfreiter © Maria Frodl; Jörgen Fog © privat

ab
200 jahre

anton
bruckner
2024

Streichquartett c-moll, WAB 111
Streichquintett in F-Dur, WAB 112

Rémy Ballot – 1. Violine
Iris Ballot – 2. Violine
Peter Aigner – 1. Viola

Stefanie Kropfreiter – 2. Viola
Jörgen Fog – Violoncello

KNITTELN
jeden 2. Montag (Start: 8. Juli) 
um 17.00 Uhr; 

Treffpunkt:
UNION-Sportplatz St. Marien
Seniorenbund OG St. Marien

GEMEINSAM LAUFEN
jeden Dienstag um 18.30 Uhr, Treff-
punkt: Freizeitanlage Weichstetten
Info unter Tel. 0677/180 361 00 
(Thomas Schachner)

KRÄUTERTREFF/
WANDERUNG

Info bei Frau Ruf:
Tel. 0699/814 235 52
Termine: 08.07., 12.08., 09.09.

Sonntag, 15.09.2025
ERNTEDANKFEST 
WEICHSTETTEN
09.00 Uhr, Pfarrkirche Weichstetten
Pfarre Weichstetten

Donnerstag, 19.09.2024
WANDERUNG 
Treffpunkt: 8.45 Uhr, Parkplatz 
(Sportanlage St. Marien)
Seniorenbund, Ortsgruppe St. Marien

Sonntag, 22.09.2024
SONDERKONZERT ZUM 
200. GEBURTSTAG VON 
ANTON BRUCKNER 
18.00 Uhr, Kirche St. Michael 
Kulturreferat der Gemeinde St. Marien

Freitag, 27.09.2024
PALATSCHINKENFESTIVAL
ab 16.00 Uhr, Weichstetten
LC Weichstetten

Samstag, 28.09.2024
STURM- UND WEINFEST
14.00 Uhr, Siedlervereinshaus 
Nöstlbach
Siedlerverein, OG St. Marien

Samstag, 28.09.2024
ERNTEDANKFEST NÖSTLBACH
17.00 Uhr, Barackenkirche
Nöstlbach
Pfarre St. Marien

Sonntag, 29.09.2024
ERNTEDANKFEST ST. MARIEN
09.30 Uhr, Pfarrkirche St. Marien/
Forstner Mühle
Pfarre St. Marien

Sonntag, 29.09.2024
NATIONALRATSWAHL

angieconscious_pixelio.de

GEMEINDERATSSITZUNG
Dienstag, 01.10.2024
19.00 Uhr, Sitzungssaal 
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Wir 
suchen Sie!
Werden Sie Teil 
unseres Teams der 
Gemeinde St. Marien.

Es erwarten Sie interessante Positionen in einer modernen Kommunalverwaltung,
mit einer engagierten und offenen Kollegenschaft.

Wir freuen uns über Ihr Interesse an folgenden Tätigkeitsfeldern:

Den gesamten Ausschreibungstext sowie das Bewerbungsformular 
finden Sie auf unserer Homepage: www.st-marien.at

Kontakt: ADir. Adolf Schöngruber, Tel.: 07227 / 8155-16, Mail: gemeinde@st-marien.at

 Sachbearbeiter/in mit  
 besonderer Funktion 

Vollzeit oder Teilzeit
(Funktionslaufbahn GD 16.3)

geringfügig
(Funktionslaufbahn GD 23.1)

Vollzeit oder Teilzeit
(Funktionslaufbahn GD 19.1) 

 
Mit Perspektive auf Übernahme  

der Bauhofleitung (GD 18.1)

 Facharbeiter/in 
 im Bauhof 

Teilzeit
(Funktionslaufbahn GD 25.1)

 Reinigungskraft 
 für die Gebäude der GIVE 

 vorrangig in Weichstetten 

Vollzeit oder Teilzeit
(Funktionslaufbahn GD 20.3)

 Mitarbeiter/in im  
 Verwaltungsdienst 

 Frühaufsicht in  
 der VS Weichstetten 

Hier geht‘s direkt 

zur Ausschreibung

Gemeinde
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BEZIRKSMUSIKFEST
2024

5. - 6. JULI
O R T S K A P E L L E  S T . M A R I E N

Beg inn

E inmarsch  der  Kape l l en  und  Vere ine

Öffen t l i che  Genera lmarschproben

Entzünden  des  Feuers

KREMSTAL  ECHO

05.
FREITAG

1 8 : 0 0

1 8 : 3 0

1 9 : 0 0

2 1 : 3 0

S P O R T A N L A G E  
S T . M A R I E N

SAMSTAG

Marschwer tung  m i t  Fes tak t

SCHLAPFN7

BRASSARANKA &  DISCOZELT

06.

1 6 : 0 0  

1 9 : 0 0

2 1 : 0 0

1 4 : 4 5
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Wir suchen Sie!
Für unseren  Nahversorger im Ortsteil Nöstlbach  

(ca 1.400 Einwohner, etwa 260 m² Verkaufsfläche) suchen wir eine 
engagierte Persönlichkeit mit Interesse an Selbständigkeit und der 

Tätigkeit als Kaufmann/-frau. Wir freuen uns über Ihr Interesse!

Kontakt: Bgm. Walter Lazelsberger  |  07227 / 8155-12  |  buergermeister@st-marien.at

Werden Sie Teil unserer Werden Sie Teil unserer 

Gemeinschaft in St. Marien!
Gemeinschaft in St. Marien!


